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1714 April 7 . / 1718 November 19 . A

RATSERKANNTNISSE[VON AMMANN BZW. STABFÜHRER UND RAT DER STADT
ZUG] WEGEN DER GEISSWEID [ IN ZUG]

"Extract - Protocol Anno 1714 den  7 . Aprilis.
Auff Einständiges Anhalten Einer Ehrendter Nachbahrschafft Jn der So

genambter Geissweydt Solle Gassen Karrer Beat Jacob Landtwing den hin-

der dem Rosstahl gelegten S . H . Rossbauw von dannen anderwertig undt

aussert die Stath legen , oder undt aber So ( Tit . ) Herr Cantzier [ der

Abtei Muri , Johann Karl ] Weissenbach als Verlehner dessen einige Be-
fuegsamme , Solle Er die Selbe Jnnerthalb drey wuchen einthweders durch

Sich oder die Seinige darweyssen und bescheinen.

Jst heüt Sambstag den 19 . 9bris [ =November ] 1718 auf ferneres Angelä-

gentliches Begehren hin Bartle Caspar Wickhart undt Peter Oswaldt But¬

ler vor Einem Hochweyssen Senat obgesagte Raths Erkantnuss de novo
Einhellig nit allein bestättiget worden mit heiteren beyfliegen , dass
alle So umbligente S . H . Mist was nahmens Es Seye , von dannen gelegt,

undt das in dem platz die Geissweydt genambt Sollen Keine dergleichen
was Es Jst , unanständige Sachen gestattet werden Lauth obangezognen
vor - undt anbringen . Sünder hochermelte M. g . H . haben den platz zu dem
Garten Erkennt wie vor altem gewessen . Jm übrigen alles undt Jedes an¬

ständig undt Sauber Erhalten werden.
[gez . ] Heinrich [ Damian Leonz ] Zurlauben

Statt Schreiber”
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